
3. Wochenendseminar für Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
zum Europäischen Zivilverfahrensrecht am 13. und 14. Januar 2017: 

Einführung in die Brüssel Ia-Verordnung 1215/2012 

Die Juristischen Fakultäten der Universitäten Madrid, Maribor, Passau und Turin 
kooperieren im Projekt „European Civil Procedure for Lawyers – Promoting Training 
to Improve the Effectiveness of Transnational Justice“, das durch das „Justice 
Programme“ der Europäischen Union gefördert wird. Im Rahmen dieses Projekts 
werden Wochenendseminare für Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte zum 
Europäischen Zivilverfahrensrecht veranstaltet, die für Deutschland in 
Zusammenarbeit mit der Rechtsanwaltskammer München durchgeführt werden. 

Gegenstand des dritten Wochenendseminars ist die Brüssel Ia-Verordnung 
1215/2012, die anhand von Fallstudien zu praxisrelevanten Kernfragen erläutert wird: 

§ Internationale Entscheidungszuständigkeit in Zivil- und Handelssachen 
§ Internationale Gerichtsstandsvereinbarungen 
§ Ausländische Parallelverfahren 
§ Vollstreckung ausländischer Titel und Verhältnis zur Vollstreckungstitel-

Verordnung 805/2004 

Referenten: 

§ Professor Dr. Wolfgang Hau, Universität Passau, Richter am OLG München 
§ Professor Dr. Dennis Solomon, LL.M. (Berkeley), Universität Passau 
§ Josef Eicher, Universität Passau 
§ Dr. Claudia Mayer, LL.M. (Chicago), Universität Passau 

Datum: Freitag, 13. Januar 2017, 15:00−18:30 Uhr, und Samstag, 14. Januar 2017, 
9:30−13:00 

Tagungsort: Rechtsanwaltskammer München, Tal 33, München 

Adressaten: Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 

Teilnehmerzahl: max. 30 

Kosten: Die Teilnahme und die Seminarunterlagen sind kostenlos aufgrund der 
Förderung durch das „Justice Programme“ der Europäischen Union. 

Anmeldung: bis 3. Januar 2017 unter seminare@rak-m.de 
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